
1924: VIII 25 - VIII 30 177 

Gegen Abend mit C. P. Sonnenberg (gefahren), über Gütsch zu- 
rückgegangen. Melancholie. 
26/8 Luzern. Mit C. P. Schiff Alpnachstad zurück.- 

Brief von 0., wegen Lili, ob sie ev. auf einige Tage nach Wien. Con- 
fuse, unvereinbare Vorschläge.- 

Verstimmung von C. P.; weil all diese Dinge mich praeoccupiren, 
mir wichtiger seien als sie, weil sie mir nichts bedeute etc.- 

N. d. N. ist sie bei mir im Zimmer;- und ich fühle, dass ihre Ge- 
kränktheit mich ausschließlich langweilt und ungeduldig macht. 
27/8 Mit C. P. Luzern - Lugano.- Splendide Hotel.- 

Nm. ins Parkhotel, wo Fischer’s wohnen. Nach Regen ein sehr 
schöner Regenbogen. Mit Fr. Fi. in das nebengelegene Palasthotel ;- 
das Parkhotel von einst, wo ich 1903 mit 0. wohnte; und in dem ich 
dann das 5. Capitel Weg ins freie spielen liess.- Trat in den Garten 
und sah den Tisch, an dem die Gespräche zwischen Georg, Therese 
etc. stattfinden;- dies war mir lebendiger, wirklicher, fester umrissen 
als die Stunden, die ich mit 0. in diesem Garten verbracht hatte.- 
Auch Sala war in Lugano;- und Fi. theilt mir mit, dass Bassermanns 
hier seien. 

Später mit C. P. herum, und im Rest. Walter; dann im „Cafe Ri- 
viera“.- Stimmung wie gestern.- 
28/8 Lugano. Früh allein gegen Paradiso; in Bitterkeit gegen 0.;- 
auch in Ergriffenheit.- Später telef. 0. aus Zuoz; sie möchte mit Lili 
später nach Wien, wo wir (- nach einem gestrigen Gespräch mit Sal- 
zens in Silva Plana) Erziehungsplan feststellen wollen.- Mir sehr er- 
wünscht, dass sie einen Theil der Verantwortung zu übernehmen hat;- 
wenn’s auch wieder schwere Tage werden dürften.- 

Mit C. P. Drahtseilbahn Monte Bre. Ausblick; schöner Tag, kühl. 
Nm. Briefe u. dgl. 
Mit C. P. bei Biaggi genachtm.; dann Huguenin;- wo auch Fi- 

schers; sowie Efraim Frisch mit Frau und Nichte hinkamen. Wir 
gingen alle noch in den Kursaal und spielten ein kleines Roulette. 
29/8 Lugano. Mit C. P. Bahn Ponte Tresa; Schiff Stresa;- aßen im 
Hotel zu den Borrom. Inseln. Später auf den Dampfer wartend spra- 
chen wir Herrn Stef. Auspitz.- Zurück den gleichen Weg.- 

Nachtm. Biaggi, wo Fischers, Frisch’ etc.;- Hermann Hesse mit 
seiner jungen Frau lernt ich kennen. Schrieb Tutti Fischer ins Stamm- 
buch. Hesse wanderte dann eine Stunde in die Berge, wo er wohnt. 
30/8 Lugano.- Mit C. P. Schiff Porlezza;- Bahn Menaggio. Wagen Ca- 
denabbia Hotel Bellevue. Ich glaube seit 85 (mit Max Weinberg) sah 


